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EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

der Text steht im Zentrum des altsprachlichen Unterrichts, Abbildun-
gen antiker Objekte werden – meist scharf davon abgetrennt – als 
 Illustration der realen antiken Welt hinzugezogen. Doch diese Tren-
nung vergibt die Chance eines tieferen Zugri�s auf die Texte: Für deren 
Autoren waren Kunstwerke, Bauten und andere archäologische Objek-
te Teil und Ausdruck ihrer Lebenswelt und gesellschaftlichen Realität, 
und damit auch prägend für ihre eigene Persönlichkeit.

Die Zeugnisse antiker Architektur, Bildhauerei und Malerei spiegeln 
Wertvorstellungen, Rollenbilder und andere zentrale Aspekte des 
menschlichen Lebens. So kann die Beschäftigung mit der Statue des 
„Hängenden Marsyas“ den Schülern näherbringen, was ein Römer bei 
der Marysas-Erzählung Ovids vor Augen hatte: Der Mythos evozierte 
kein Mitleid, sondern demonstrierte nicht nur die gerechte Bestrafung 
eines Frevlers, sondern feierte auch die Macht des strafenden Gottes – 
reiche Römer fertigten für ihre Anwesen Kopien der Statue an, stellten 
damit ihre Belesenheit unter Beweis und inszenierten ihre Gärten als 
heilige Haine. 

Die Basisartikel in diesem Heft wollen dazu anregen, archäologische 
Objekte stärker in den altsprachlichen Unterricht zu integrieren, den 
Schülern dadurch spannende und bisweilen überraschende Einblicke 
in die Lebenswelt der antiken Autoren zu gewähren und ihnen so eine 
umfassendere Vorstellung von der antiken Welt zu vermitteln.

Die Praxisbeiträge zeigen, wie Schüler – auf Exkursionen und im Klas-
senraum – dazu angeregt werden können, die Statuen, Reliefs oder 
Bauten nicht allein als reine Kunstwerke anzusehen, sondern Details 
zu beobachten, die Motivation dahinter zu ergründen und so zu ei-
nem tieferen Verständnis der politischen oder sozialen Hintergründe 
zu gelangen. Magazinbeiträge und AU Extras ergänzen das Heft um 
das Potenzial von Film und Computerspielen, fächerübergreifenden 
Unterrichtsideen und Projektvorstellungen.

NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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